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UNSERE 
ZIELGRUPPE
Die Intensivwohngruppe Haus 8 bietet

Kindern und Jugendlichen einen sicheren Ort,

die gemäß §35a SGB VIII einen intensiven

Bedarf haben. In unserem Rahmen werden

Kinder und Jugendliche gefördert, die

aufgrund der diversen Erfahrungen in ihrer

Kindheit Bindungs- und

Entwicklungsstörungen haben. Dabei liegt

unser Fokus auch auf den emotionalen und

sozialen Störungen.

Die Intensivwohngruppe Haus 8 betreut

Kinder und Jugendliche, bei welchen eine

Rückführung in die Herkunftsfamilie eine

Option ist oder begleitet Kinder und

Jugendliche im Prozess der

Verselbstständigung.

KONTAKT UND
ANFAHRT
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www.mutpol.de
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WER WIR SIND

Der Fokus der Intensivwohngruppe wird auf

Kinder und Jugendliche gelegt, die gemäß

§35a SGB VIII eine seelische Behinderung

haben oder von einer bedroht sind. Aufgrund

ihrer Beeinträchtigung ist auch die Teilhabe

der Kinder und Jugendlichen an der

Gesellschaft begrenzt.

Das multiprofessionelle Team besteht aus

pädagogischen Fachkräften, die nach

traumapädagogischen und systemischen

Ansätzen arbeiten. Außerdem wird das Team

von einem psychologischen Fachdienst

beratend unterstützt. Die Kooperation mit der

Kinder- und Jugendpsychiatrie stellt einen

wichtigen Baustein

 unserer Arbeit  dar.

UNSERE 
ARBEIT

DAS 
BESONDERE

Die Intensivwohngruppe Haus 8 bietet den
Kindern und Jugendlichen feste
Wochenstrukturen und eine enge
pädagogische Begleitung im Alltag.

Wir verstehen unsere Arbeit innerhalb einer
Balance zwischen Regelwerk/Struktur und
Normalität. Die Kinder und Jugendlichen
sollen sich in einem sicheren und geschützten
Rahmen  frei entfalten können. Dabei gehen
wir auf die individuellen Bedürfnisse und
Bedarfe der Einzelnen ein und vermitteln
einen altersentsprechenden Umgang
untereinander. Mit den diversen
Kooperationspartnern wie zum Beispiel der
Schule, den Therapeuten u.a., pflegen wir
einen engen Austausch. 

In der Intensivwohngruppe Haus 8 werden die

Kinder und Jugendlichen auf ihrem

Lebensweg durch methodisches Handeln, wie

beispielsweise Methoden der

Verhaltensmodifikation, unterstützt.

Die Beobachtungs- und Diagnosephasen

ermöglichen uns den individuellen Bedarf der

Kinder und Jugendlichen zu erfassen.

Des Weiteren verfolgen wir einen

systemischen Ansatz und arbeiten mit

deeskalierenden Methoden.Transparenz,

Partizipation und Selbstwirksamkeit werden

bei uns groß geschrieben!

EINZIGARTIGKEIT
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